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Emir Prcić, MBA zeigt, wie Gemeinden Vergabeverfahren 
mit digitalen Werkzeugen einfacher, nachvollziehbarer und 
rechtssicherer abwickeln können. Im Mittelpunkt steht die 
Frage, wie die Neuerungen der BVergG-Novelle 2026 in der 
täglichen Beschaffungspraxis ohne unnötigen Mehraufwand 
umgesetzt werden können.

Dr. Arnold Autengruber beleuchtet, welche typischen Fehler 
Gemeinden bei Vergaben vermeiden sollten – von der Wahl 
des richtigen Verfahrens bis zur sauberen Dokumentation. Sein 
Vortrag ordnet die BVergG-Novelle 2026 rechtlich ein und zeigt, 
worauf Bürgermeister:innen achten müssen, damit aus guten 
Projekten keine vergaberechtlichen Stolperfallen werden.

Die Österreichische Post ist Grundversorgerin in der Brief- und 
Paketzustellung aber auch bei Bankdienstleistungen, einem 
Mobilfunkangebot und darüber hinaus. Dafür braucht es in 
Zukunft klare und zeitgemäße Rahmenbedingungen, um die 
Versorgung für die Menschen und Gemeinden auch nachhaltig 
sicherzustellen.
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Robert Mayer
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Wie Gemeinden ihre Finanzierung mit der FRC-
Verwaltungsplattform steuern: bestehende Kredite 
optimieren und neue Darlehen transparent ausschreiben. Ein 
anonymisiertes Fallbeispiel zeigt, was das in Euro bedeutet.

Alle Finanzierungen. Ein Blick. Echte Verbesserungen.

Werner Lehner
Geschäftsführer FRC – Finance & Risk Consult GmbH

Lucas Sobotka
Geschäftsfüher Kommunalnet E-Government 
Solutions GmbH 
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Ein praxisnaher Überblick über die Grundlagen der Amtshaftung 
und die häufigsten Haftungsrisiken im Gemeindealltag. Mit 
konkreten Beispielen und Tipps, wie Bürgermeister rechtssicher 
handeln können.

Der KI2 Baubescheidgenerator unterstützt Gemeinden dabei, 
Baubescheide rechtssicher, effizient und zeitsparend mit Hilfe 
von Künstlicher Intelligenz zu erstellen. Die Lösung reduziert den 
administrativen Aufwand spürbar und ist speziell auf die Anforderungen 
österreichischer Gemeindeverwaltungen ausgerichtet.

Felix Eicken
Prokurist Dronetech/ Manager Dronetech

Josef Meichenitsch
Direktor Oesterreichische Nationalbank 
Wer heute im Geschäft mit Karte oder Handy zahlt, ist dafür auf US-
amerikanische Konzerne angewiesen. Auch beim Shopping im Internet 
geht ohne sie nichts. Der digitale Euro wird uns von diesen Konzernen 
unabhängig machen. Und er kann alles, was auch Bargeld kann: überall 
verlässlich bezahlen, keine Gebühren, Datenschutz & Privatsphäre 
sind gesichert.
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Herbert Götz
Geschäftsführer FOCUS Solutions Management Consulting
Dienstleistungen und Warenversorgung sind vielfach aus unseren 
Gemeinden verschwunden. Die zielgerichtete Nutzung moderner 
Technologien kann diese lebenswichtige Versorgung wieder 
zurückbringen und damit die Lebensqualität in unseren Orten 
steigern.

Florian Klein
Geschäftsführer REWE Großhandel GmbH 
Die ländliche Nahversorgung ist ein zentraler Faktor für Lebensqualität und regionale 
Wertschöpfung in Österreich – und sie steht zunehmend unter Druck. Gerade in kleineren 
Gemeinden braucht es daher neue, wirtschaftlich tragfähige Lösungen. ADEG zeigt, wie 
das gelingen kann: mit Hybridmärkten, mit Partnerschaften mit Gemeinden und Vereinen 
und mit selbstständigen Kaufleuten, die unternehmerisch frei agieren und dabei auf einen 
starken Großhandelspartner bauen. So spielen persönliche Nahversorgung, regionale 
Verankerung und moderne Technologie zusammen – und sichern die Versorgung vor Ort 
langfristig ab. 
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„Lonera Speedy Walk - Wie Gemeinden Gesundheit, 
Begegnung und Lebensqualität in Bewegung bringen?“

Patrick Strobl
Bürgermeister Stadtgemeinde Melk 
Bürgermeister – vom Burnout zurück ins Amt
Das Amt des Bürgermeisters ist geprägt von hoher Verantwortung, 
permanentem Entscheidungsdruck und ständiger Erreichbarkeit. Ein Burnout 
ist daher kein Zeichen von Schwäche, sondern kann jeden treffen. Der Weg 
zurück ins Amt erfordert Zeit, professionelle Unterstützung und den Mut, neue 
Grenzen zu setzen. Persönliche Resilienz, ein starkes Team und eine offene 
Fehlerkultur sind entscheidende Erfolgsfaktoren. Wer gestärkt zurückkehrt, 
kann nicht nur wirksamer führen, sondern auch ein wichtiges Vorbild für einen 
gesunden Umgang mit Belastungen sein.
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Nutzung von Leerständen – Out oft he Box Lösungen
Der Strukturwandel in der Landwirtschaft und stetig steigender Flächenbedarf 
stellen für den ländlichen Raum große Herausforderungen dar. Selbst auf 
einem Bauernhof aufgewachsen hat Hans Zeiner Lösungen zur Neunutzung 
von leerstehenden Gebäudetrakten entwickelt. Exemplarisch werden 
einige der seit über 20 Jahren erfolgreich umgesetzten Projekte gezeigt 
und gewonnene Erkenntnisse für den Anschub der Leerstandsnutzung zur 
Diskussion gestellt.

Hans Zeiner
Selbständiger Architekt, Ziviltechniker

Roman Krebs
Vorstand Österr. Postbus AG

Die ÖBB treibt das autonome Fahren vor allem im Schienenverkehr sowie in 
Form flexibler On-Demand-Shuttles (Postbus Shuttle) auf der Straße voran. 
Der Fokus liegt dabei auf der Forschung, Teilautomatisierung und intelligenten 
Systemsteuerung, um den Betrieb sicherer und effizienter zu machen. Im 
Individual- und Nahverkehr auf der Straße konzentriert sich die ÖBB Postbus 
GmbH aktuell auf flexible, bedarfsorientierte Mobilitätsangebote, die als 
Vorstufe zu vollautonomen Systemen.
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